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Kirchenbote
lokal

Silvia von Arx
Kirchenpflegepräsidentin

Editorial

Kirchenpflege
Kirchen und Religionsgemein-
schaften sind unverzichtbare Be-
standteile einer modernen Ge-
sellschaft. Ein aktives kirch- 
liches Leben zu gestalten, ange-
passt an die Bedürfnisse der Ge-
meinde, ist unsere Aufgabe. 
Kirchliche Leitung ist Dienst an 
der Gemeinschaft. Die Aufga-
ben erstrecken sich auf verschie-
dene Ebenen und Handlungs-
bereiche. Konkret stehen wir in 
der neuen Legislatur vor zahl-
reichen Herausforderungen  –  
nebst gesamtgesellschaftlichen, 
wie der drohenden Energiekrise, 
verbunden mit dem Sanierungs-
bedarf zahlreicher eigener Lie-
genschaften oder aber auch die 
Weiterentwicklung der Zusam-
menarbeit mit Nachbarkirchge-
meinden. Jedes Kirchenpflege-
mitglied verantwortet sein 
Ressort. Unterstützt werden sie 
dabei vom Kirchgemeindesekre-
tariat und der Landeskirche. Der 
persönliche Austausch in der 
Gemeinde mit vielschichtigen 
Lebens- und Glaubensgrund-
sätzen ist Herausforderung und 
Bereicherung zugleich. Wäre 
das vielleicht etwas für Sie?
Wir freuen uns auf den 
Austausch mit Ihnen!

Segenskreis zum Abschluss einer Taufe im Vorderrhein.

Mutig und stark
Was würde Jesus tun?

Edzard Albers – Entspannt und 
erwartungsfroh zugleich haben 
sich im August 32 Jugendliche 
und 4 Leitungspersonen aufge-
macht zu einer Reise ins Bündner 
Land. In kleinen Gruppen galt es 
bei einem Stadtspiel die verwin-
kelte Altstadt von Chur und 
gleichzeitig die Mitreisenden nä-
her kennenzulernen. 
«What would Jesus do?» Für ein 
gutes Miteinander braucht es auf-
merksame Menschen. Die Leit-
frage über dem KonfJahr regt an, 
die Perspektive zu wechseln. Wie 
würde eigentlich Jesus reagieren, 
wenn es einen Konflikt gibt oder 

wenn sich einzelne Personen sel-
ber durch ihr Verhalten aus dem 
Gruppengeschehen ausschlies-
sen?
Der Hochseilgarten Churwalden 
war eine lebensnahe Anleitung 
dafür, sich für neue Herausforde-
rungen gemeinsam zu ermutigen 
und zu bestärken. Auf der Som-

merrodelbahn ging es danach ra-
sant zurück ins Tal. In einer Lern-
strasse zur Taufe haben sich die 
Jugendlichen mit verschiedenen 
Aspekten der Taufe auseinander-

gesetzt, z.B. mit der Bedeutung 
ihres Namens und mit dem drei-
teiligen Gottesnamen mit der 
Deutung ihres Taufspruchs im bi-
blischen Kontext oder etwa mit 
dem Patenamt, welches sie der-
einst selber werden übernehmen 
dürfen. Beim Raften auf dem 
Vorderrhein gab es einen Zwi-
schenhalt mit der Taufe eines Ju-
gendlichen. Ein Erlebnis, welches 
sich der ganzen Gruppe tief ein-
geprägt hat.
Am letzten Tag wurde in kleinen 
Gruppen ein Werkstattgottes-
dienst vorbereitet. Mit der Über-
schrift «mutig und stark» hat sich 
der neue KonfJahrgang am letz-
ten Sonntag der Sommerferien im 
Gottesdienst vorgestellt. Für wei-
tere gemeinsame Entdeckungen 
über Gott und die Menschen wur-
de den Jugendlichen ein grosser 
Schatz überreicht: Eine Bibel in 
der Zürcher Übersetzung, die wir 
in den kommenden Monaten zu-
sammen studieren lernen. 

 Habe ich dich nicht geheis-
sen, mutig und stark zu 

sein? Hab keine Angst und 
fürchte dich nicht, denn der 
Herr, dein Gott, ist mit dir 
auf allen deinen Wegen.

 (Jos 1,9)

Im KonfLager sind während 
der letzten Sommerferienwoche 
32 Jugendliche im bündneri-
schen Valbella zu einer grossen 
Gruppe zusammengewachsen.

Herausforderungen im Hochseilpark 
Churwalden.
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Karin Disch - Die Wettervorhersa-
gen waren nicht sehr vielverspre-
chend, doch das Glück war auf un-
serer Seite. In den entscheidenden 
Momenten blieb es trocken. 
Begleitet vom Pfarrehepaar Chris-
tine und Rolf Diezi und Pfarrerin 
Karin Disch sowie weiteren Be-
gleitpersonen genossen wir die be-
queme Reise ins Toggenburg. In 
Unterwasser ging es mit der Stand-
seilbahn hoch zum Iltios, wo wir 
im Bergrestaurant mit einem fei-
nen Zmittag empfangen wurden. 
Die Wolken und Nebelschwaden 
kamen und gingen. Dazwischen er-
haschten wir immer mal wieder 
einen Blick auf Säntis, Schafberg, 
Gamserrugg und Chäserrugg. Das 
Stück typischen Toggenburger 
Schlorzifladen zum Dessert moch-
ten einige nicht ganz aufessen, zu 
gross war es. Nach dem Kaffee 
blieb eine Hälfte der Gruppe mit 

Christine Diezi auf dem Iltios, 
machte einen Jass oder genoss die 
Alp-Stimmung auf einem Spazier-
gang in der Umgebung. Die andere 
Hälfte brach mit Karin Disch auf 
Richtung Sellamatt. Nach einer 
kurzen Wanderung auf dem Klang-
weg und einem Besuch der wun-
derschönen aus Holz erbauten Lu-
kaskapelle fuhren wir mit der 
Gondelbahn runter nach Alt St. Jo-
hann, wo uns der Car bereits er-
wartete. 
Kaum hatten Jürg Kessler und 
Werner Inauen ihre Gefährte auf 
die Hauptstrasse gesteuert, prassel-
te der Regen wieder los! Es war 
perfekt aufgegangen, wofür wir 
sehr dankbar waren. Im gemütlich 
trockenen Bus gingen die Gesprä-
che fröhlich weiter, bis wir sicher 
wieder zuhause im Züri Oberland 
ankamen. 

Seniorenausflug ins Toggenburg

Claudia Steiger - Der Tag startet 
mit einem Gottesdienst im Festzelt.
Dabei wurde die scheidende Kir-
chenpflege verabschiedet und die 
neu gewählten eingesetzt. Parallel 
dazu gab es einen Kindergottes-
dienst. Um 11 Uhr begann das Fest 
mit einem kleinen aber feinen Kon-
zert des Trompetenensembles. 
Der Grill wurde eingeheizt und das 
Salatbuffet eingerichtet. Die Gäste 
durften sich von der Kirchenpflege 
bedienen lassen und den Nachmit-
tag nach Lust und Laune geniessen. 
Auch für die Jungen war gesorgt. 
Ein «Gameroom» im Chileträff 

und in der eine gemütliche Ecke für 
die Teenager in der Kirche sorgte 
dafür, dass sie auch unter sich sein 
konnten - «Chille i de Chile» eben. 
Die Tanzgruppe «Roundabout» be-
geisterte am Nachmittag mit einem 
abwechslungsreichen Tanzmix und 
auch das Kuchenbuffet zum Aus-
klang. Ein stimmiger und gelunge-
ner Tag – auch dank des herrlichen 
Wetters. Wir hoffen, dass der Dank 
an unsere Freiwilligen angekom-
men ist und noch lange nachhallt.

ChileGarteFescht – Grosser Dank an 
die Freiwilligen

Konstituierung Kirchenpflege für die 
Amtsperiode 2022 - 2026

Einen besonderen Dank an alle 
Freiwilligen aussprechen und 
unsere Wertschätzung mit etwas 
Besonderem zeigen. Vor einem 
Jahr wurde die Idee geboren, am 
26. Juni 2022 fand ein Festtag zu 
Ehren der Freiwiligen statt.

«Dürntner-Stern» für Rosmarie Egli und 
den Besuchsdienst der Ref. Kirche

Die neu gewählte Kirchenpflege. Wir suchen noch ein Mitglied! 
Von links nach rechts, hinten M. Andermatt, R. Hiltebrand. 
Sitzend: G. Domenig, S. von Arx (Präsidentin), C. Steiger, M. Mühlethaler 

Wollen Sie das kirchliche Leben 
in der Gemeinde mitgestalten?
Die Kirchenpflege für die Legis-
latur 2022 bis 2026 ist gewählt 
und bereits «aktiv» im Amt. 

Die Aufgaben der Kirchenpflege 
sind vielschichtig und umfassen 
verschiedene Handlungsbereiche 
wie «Diakonie und Seelsorge», 
«Gemeindeaufbau und Leitung» 
oder «Bildung und Spiritualität». 
Jedes Kirchenpflegemitglied ver-
antwortet sein Ressort, namentlich 
in strategischer, operativer und auf-
sichtsrechtlicher Hinsicht. Unter-
stützt werden sie dabei vom Kirch-
gemeindesekretariat und der 
Landeskirche, u.a. mit Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Monatlich 
trifft sich die Kirchenpflege mit den 
Pfarrpersonen und einem Mitglied 
der Mitarbeiterschaft. Auch der 
spannende Austausch mit den 
Menschen in der Kirchgemeinde 
gehört zu den Aufgaben. 

Wenn Sie Interesse an der Arbeit 
als Kirchenpflegerin oder Kirchen-
pfleger haben, melden Sie sich un-
verbindlich bei Silvia von Arx 
silvia.vonarx@refduernten.ch. 
Mehr auf: refduernten.ch. 
 
Kirchenpflege 2022 - 2026 
 
Präsidium & Kommunikation 
Silvia von Arx 
Personelles, Freiwilligenarbeit 
Rolf Hiltebrand 
Finanzen   
Gaudenz Domenig
Liegenschaften   
Manuel Andermatt
Gottesdienst und Musik 
Margit Mühlethaler
Diakonie, Erwachsenenbildung 
vakant
Bildung
(Kinder/Jugend/Familie)  
Claudia Steiger

Ehre wem Ehre gebührt. Im Rah-
men der Dürntner Chilbi erhielt 
Rosmarie Egli am 14. August den 
Dürntner Stern überreicht. Dieser 
zeichnet Persönlichkeiten der Ge-
meinde für ausserordentliche Leis-
tungen aus - Rosmarie Egli für  ihr 
Engagement für den Besuchsdienst 
der Gemeinde. Sie hat diesen zu-
sammen mit Pfarrerin Karin Disch 

vor 8 Jahren gegründet.
Wir gratulieren Rosmarie herz-
lich und danken ihr für ihren 
grossen Einsatz!

Am 9. Juni war es nach dreijähri-
ger coronabedingter Pause end-
lich wieder soweit: 49 Männer 
und Frauen machten sich auf 
zum Seniorenausflug.
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Nach 48 Jahren Erwerbsleben habe 
ich per Ende August den verdienten 
Ruhe- oder eben Unruhestand er-
reicht. Bis anhin war es einfach: Auf-
stehen, frühstücken und dann min-
destens 8 ½ Stunden zur Arbeit. Alles 
schön vorprogrammiert, getaktet mit 
wenig Spielraum für Eigenes. 
Und nun? Ich stehe vor 8 ½ Stunden, 
die plötzlich zur freien Verfügung 
stehen. Ideen, wie diese zu gestalten 
sind, habe ich. Nebst Reiten, Velofah-
ren und Wandern, wenn alles klappt 
ab März 2023 mit Hund, will ich auch 
noch die Fotosammlung digitalisie-
ren, meine Kochkünste verbessern   
und mich meinen Aufgaben in der 
Kirchenpflege widmen. Das kirchli-
che Leben in der Gemeinde aktiv mit-
zugestalten - darauf freue ich mich 
sehr. Aber auch ganz besonders dar-
auf, dass ich diese «frei gewordenen 
Stunden» nun selbst einteilen kann. 
Passend für die kommende Lebens-
phase fand ich ein Gedicht von 
Hermann Hesse, das mich sehr an-
spricht.

Wir sollen heiter 
Raum um Raum durchschreiten,
An keinem wie an einer Heimat hängen,
Der Weltgeist will nicht  
fesseln uns und engen,
Er will uns Stuf´ um Stufe heben, weiten.
Kaum sind wir heimisch  
in einem Lebenskreise
Und traulich eingewohnt, 
 so droht Erschlaffen;
Nur wer bereit zu Aufbruch ist und Reise,
Mag lähmender Gewöhnung sich 
entraffen.
 
Hermann Hesse, Stufen, 1941

In diesem Sinne möchte ich die 
Herausforderung für die nächste  
Lebensstufe in Angriff nehmen, 
denn für den Aufbruch bin ich bereit.

Rolf Hiltebrand 
Kirchenpflegemitglied

Zankapfel Bibel - Fundament, 
aber kein Fundamentalismus.
Die Bibel ist die Grundlage des 
christlichen Glaubens und der ver-
schiedenen Kirchen. Die Wirklich-
keit sieht aber anders aus: die Bibel 
ist vieldeutig und wird von ver-

schiedenen Gruppen in Anspruch 
genommen. Das diesjährige öku-
menische Forum lädt Sie ein zu ent-
decken, wie die Bibel entstanden 
ist. 
Mittwoch, 26. Oktober
Entstehung der Bibel – Fundament 
in der Vieldeutigkeit
Donnerstag, 3. November 2022
Die Bibel – Fundament für uns 
heute? 
jeweils um 19.30 Uhr,  
Tüchelsaal Rüti
Mehr: refduernten.ch

Ökumenisches 
Forum 2022

Ein neues Angebot der Refor-
mierten Kirchgemeinde Rüti für 
über 40-jährige steht vor dem 
Start. Geboren aus dem Bedürf-
nis, dass es eigentlich nur wenig 
für diese Altersgruppe gibt.

Am Samstag, 17. September, wird 
mit einem gemütlichen und unkom-
plizierten Apéro und Znacht gestar-
tet. Für die eine und andere  
Erinnerung aus «alten ü40-Zeiten» 
ist auch gesorgt. Lassen Sie sich 
überraschen vom neuen Angebot: 
Anmeldung und weitere Informati-
onen auf: refduernten.ch.

Ü40 – Ein neues 
Angebot

Afghanistan 

The Chosen –  
«Gewöhn dich an 
anderes»

Lebendiger 
Adventskalender

Karin Disch – «Christus: die  
Hoffnung der Welt» - unter diesem  
Motto findet vom 6. – 9. Juli 2023 
der nächste Zürcher Oberländer 
Kirchentag statt. Im Vorfeld orga-
nisieren Darlene Walther und Ka-
rin Disch Kinoabende, an denen 
man gemeinsam The Chosen 
schauen und sich darüber austau-
schen kann. The Chosen ist die ers-
te mehrstafflige Serien-Verfilmung 

über das Wirken von Jesus und  
darüber, wie sich das Leben der 
Menschen verändert, die ihm be-
gegnen. Die Serie zeigt einen der-
art menschlichen Jesus, wie man 
ihn bisher noch nicht gesehen hat.
Wir zeigen die erste Staffel an fol-
genden Abenden:
Jeweils am Donnerstag um
19.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus, Nauen, Tann.
22. Sept / 29. Sept / 6. Okt / 
20. Okt / 3. Nov.
Mehr auf: refduernten.ch. 

Jesus neu begegnen mit einer TV-
Serie aus den USA.

Eindrückliche Bilder, Film und 
Reisebericht von einer Reise nach 
Chost, Afghanistan, im Juni 2022, 
wenige Tage nach dem verheeren-
den Erdbeben. Referent ist der Af-
ghanistankenner und Mitarbeiter 
der Afghanistanhilfe Edy Staub.
Mittwoch, 21. September,  
19.30 bis 21 Uhr,  
Kirchgemeindehaus Naunen, 
Tann.
Mehr auf: refduernten.ch

Öffnen Sie Ihre Türe für den 
lebendigen Adventskalender.

Im Advent sehnen wir uns nach 
Licht. Auch dieses Jahr wird das 
Licht von Haus zu Haus im «leben-
digen Adventskalender» weiterge-
reicht - jeden Abend um 18 Uhr mit 
einer kleinen Besinnung, Musik 
und Zeit zum Verweilen. Für einige 
Termine haben sich schon gastge-
bende Familien und Nachbarschaf-
ten gemeldet. Machen Sie mit? Wir 
freuen uns, wenn Sie dabei sind. 
Melden Sie sich bitte bei Rahel 
Capaul, Telefon: 079 817 66 56. 

Bildervortrag von Tobias Ryser - 
Schweizer Landschaften.
Geniessen Sie die Schweizer Natur 
durch die Augen eines Fotoästhe-
ten. Die erstaunliche Diversität und 
die Liebe zu den einheimischen 

Landschaften zieht sich wie ein ro-
ter Faden durch die Werke des Na-
tur- und Landschaftsfotografen To-
bias Ryser. Er gehört zu den 
gefragtesten Landschaftsfotogra-
fen der Schweiz. Im Jahr 2016 wur-

de er zum Schweizer Naturfotogra-
fe des Jahres gekürt. 
Donnerstag, 27. Oktober,  
14.15 Uhr,
Kirchgemeindehaus Nauen, 
Tann. Mehr auf: refduenten.ch

Seniorennachmittag – Schweizer Landschaften

Cevi-Tag 2022
Die Cevianer gehen am Samstag, 
17. September, an die Olympi-
schen Spiele.
In einem Erlebniswald warten 
Spass, Spiel zu Kraft und Ausdauer 
auf dich. Kinder können bei  
dieser Gelegenheit Cevi-Luft 
schnuppern. Alle ab Kindergarten 
sind willkommen!
Mehr auf: ceviduernten.ch
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* ausser in den Schulferien

Gottesdienst-Fahrdienst
Anmeldungen jeweils bis 
spätestens Sonntag, 9 Uhr, an 
Margit Mühlethaler,  
Telefon 076 404 54 05.

Livestream
Jeden Sonntag übertragen wir 
unseren Gottesdienst als 
Livestream.
Gehen Sie auf unsere Internet-
seite www.refduernten.ch und 
klicken Sie auf Livestream.

Impressum
Herausgeber
Evang.-ref. Kirchgemeinde  
Dürnten. Der «Kirchenbote lokal» 
erscheint monatlich.

Redaktion
Tanja Russell 055 240 71 23 
redaktion@refduernten.ch

Redaktionsschluss:
Dienstag, 4. Oktober 2022.
Die nächste Ausgabe erscheint  
am 28. Oktober 2022.

Unser  Gemeindeteam
Pfarramt
Edzard Albers 055 240 14 63 
Oberdürntnerstr. 6, 8635 Dürnten
edzard.albers@refduernten.ch 
montags Ruhetag

Lisset Schmitt 076 710 82 24 
Zwinglistr. 22, 8645 Jona 
lisset.schmitt@refduernten.ch 
dienstags und donnerstags

Karin Disch 055 240 26 91 
Guldistudweg 7, 8632 Tann
karin.disch@refduernten.ch
(Kleinpensum 10 %)

Sekretariat
Öffnungszeiten Di und Do: 
8.30-11.30 und 14.00-16.30 Uhr
Claudia Gosswiler 055 240 71 23 
sekretariat@refduernten.ch
Verena Gut 055 240 71 23 
verena.gut@refduernten.ch

Begegnungszentrum  
«Alte Metzg»
Bubikonerstrasse 2, 
8635 Dürnten

Jugendarbeit
vakant  

Sigrist (Reservationen)
Rainer Brugger 055 240 71 24
rainer.brugger@refduernten.ch

Organisten
Heidi Brunner 055 240 34 45  
Christoph Küderli 044 833 47 74

Katechetin
Marianne Domenig 079 955 21 66 

Kirchenpflege
Silvia von Arx 079 296 16 70 
(Präsidentin)

Besuchsdienst
Rosmarie Egli 055 240 37 49

Cevi Fröschli
Mirjam Grütter 077 426 86 00

Cevi Jungschar
Andrin Senften 079 350 89 27 
Silja Nielsen 076 577 63 61
Anna Schweiter 079 959 97 60

Fiire mit de Chliine
Evelin Reiter 079 265 39 25

Seniorennachmittag
Ruth Boller 055 240 42 25

Roundabout
Kim Dietschweiler 076 396 62 21

Gottesdienste
Sonntag, 18. Sept., 10 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Bettag mit Abendmahl 
in der Ref. Kirche Rüti mit 
Pfrn. Claudia Rüegg Bissig, 
Pfr. César Mawanzi,  
Pfr. Edzard Albers.  
Mitwirkung: Frauenchor 
Rüti-Tann, Männerchor Rüti. 
Anschliessend Apéro (kein 
Gottesdienst in Dürnten).

Sonntag, 25. Sept., 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Edzard 
Albers. Musik: Heidi Brunner. 

Sonntag, 2. Okt., 10 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Edzard 
Albers. Musik: Heidi Brunner.

Sonntag, 9. Okt., 19 Uhr 
Abendfeier mit Segnung in 
der ref. Kirche Rüti mit Pfrn. 
Christine Diezi-Staub (kein 
Gottesdienst in Dürnten).

Sonntag, 16. Okt., 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe mit 
Pfrn. Marjoline Roth. Musik: 
Christoph Küderli.

Sonntag, 23. Okt., 10 Uhr
Gottesdienst mit Taufe mit 
Pfr. Edzard Albers. Musik: 
Heidi Brunner.

Sonntag, 30. Okt., 10 Uhr
Gottesdienst zum  
Reformationssonntag mit 
Abendmahl mit Pfr. Edzard 
Albers. Musik: Heidi Brunner. 
Anschliessend Apéro. 

Kinder und Familie
Samstag, 24. Sept., 17 Uhr

Fiire mit de Chliine im Chor 
der Kirche Dürnten. Thema: 
«Der Turmbau zu Babel».

Sonntag, 29. Okt., 17 Uhr
Fiire mit de Chliine im Chor 
der Kirche Dürnten. Thema: 
«Ein Licht im Wald».

Jugend
Samstag, 17. September 
13–16.30 Uhr

Cevi-Tag. «Cevi bei den 
Olympischen Spielen». Für alle 
Kinder ab Kindergartenalter. 
Treffpunkt: Alter Bahnhof 
Dürnten. Mitnehmen: Familie 
und Freunde, gute Laune und 
wettergerechte Kleidung.
www.ceviduernten.ch.

Samstag, 1. Oktober 
Cevi-Jungscharen gemäss 
Plan. www.ceviduernten.ch.

Freitag, 7. Okt., 18–20 Uhr 
Place To Be – im Kirchge-
meindehaus Tann 
weitere Daten:
4. November 2022
2. Dezember 2022
13. Januar 2023

Senioren
Mittwoch, 21. Sept., 10 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
im Nauengut, Pfr. Edzard 
Albers, Musik: Christoph 
Küderli.

Mittwoch, 5. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst im Nauengut 
(kath. Kirche).

Mittwoch, 19. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst im Nauengut 
mit Pfrn. Karin Disch, Musik: 
Christoph Küderli.

Donnerstag, 27. Okt., 14.15 Uhr
Seniorennachmittag im 
Kirchgemeindehaus Tann. 
«Schweizer Landschaften», 
Bildervortrag von Tobias Ryser 
(siehe Artikel im Innenteil). 

Veranstaltungen
Mittwoch, 21. Sept. 19.30 Uhr

Afghanistan - Film und 
Reisebericht im Kirchge-
meindehaus Tann. Referent: 
Edy Staub. Eintritt frei, 
Kollekte. Anschliessend 
Apéro (siehe Artikel im 
Innenteil).

Donnerstag, 22. Sept. 29. Sept.,   
6. Okt., 20. Okt., 19.30 Uhr

Filmabend «The Chosen» im 
Kirchgemeindehaus Tann 
(siehe Artikel im Innenteil).

Regionales
Sonntag, 18. Sept., 19 Uhr

Worship-Night in der ref. 
Kirche Bubikon. 

Samstag, 24. Sept., 9–15 Uhr
Letzte Hilfe Kurs im Pfarrei-
zentrum Heilig Geist, 
Wetzikon. Teilnehmerzahl 
beschränkt. Anmeldung und 
Informationen: 
www.andreasweberstiftung.ch.

Dienstag, 27. Sept., 19 Uhr
«Friedensort» Zusammenste-
hen für den Frieden auf dem 
Amthausplatz Rüti.

Donnerstag, 6. Okt., 19.30 Uhr
Meditationsabend in der 
Kirche Bubikon.

Dienstag, 25. Okt., 19 Uhr
«Friedensort» Zusammen-
stehen für den Frieden auf 
dem Amthausplatz Rüti. 

Mittwoch, 26. Okt. 19.30 Uhr
Ökumenisches Forum 
«Entstehung der Bibel -  
Fundament in der Vieldeutig-
keit» im Tüchelsaal Kirche 
Rüti. Referentin Christiane 
Tietz (siehe Artikel im Innen-
teil).

Pfarramt
Unsere nächsten Taufsonntage:

16. Okt.: Pfrn. Marjoline Roth
23. Okt.: Pfr. Edzard Albers
13. Nov.: Pfr. Edzard Albers -  
3.-Klass-Unti-Taufgottesdienst  
27. Nov.: Pfr. Edzard Albers
04. Dez.: Pfrn. Lisset Schmitt 

2023
08. Jan.: Pfr. EdzardAlbers

 


